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Koordinationskonferenz der Bau- und Liegenschaftsorgane der öffentlichen Bauherren

Conférence de coordination des services de la construction et des immeubles des maîtres d’ouvrage publics
Conferenza di coordinamento degli organi della costruzione e degli immobili dei committenti pubblici
Coordination Group for Construction and Property Services

	
	Offenes und selektives Verfahren  (Dokument ist nicht Bestandteil des Vertrages)

	

	I
	Bestimmungen zum Vergabeverfahren für Planerleistungen
	TEIL A


	
	Objekt:
	I
	     

	
	Projektbezeichnung:
	I
	     

	
	Kreditnummer:
	I
	     


	
	1
	I
	Übersicht

	

	
	A.
	I
	Allgemein

	

	
	A.1
	
	Bauherrschaft:

	
	Name:
	I
	STADT SOLOTHURN

Stadtbauamt     

	
	Projektleiter:
	I
	     
	
	E-Mail:
	I
	     @solothurn.ch

	
	Adresse:
	I
	Baselstrasse    
	
	Telefon:
	I
	     

	
	PLZ/Ort:
	I
	4500 Solothurn
	
	Fax:
	I
	     

	
	Land:
	I
	CH
	I
	     
	I
	     

	

	
	A.2
	
	Unterlagen sind bei folgender Adresse erhältlich:

	
	Name:
	I
	     

	
	Zu Hdn. von:
	I
	     
	
	E-Mail:
	I
	

	
	Adresse:
	I
	     
	
	Telefon:
	I
	     

	
	PLZ/Ort:
	I
	     
	
	Fax:
	I
	     

	
	Land:
	I
	CH
	I
	     
	I
	     

	

	
	I
	     

	

	
	A.3
	I
	Angebote sind an folgende Adresse zu senden:

	
	Name:
	
	STADT SOLOTHURN

Stadtbauamt, Sekretariat

	
	Vermerk:
	I
	     
	
	E-Mail:
	
	stadtbauamt@solothurn.ch

	
	Adresse:
	
	Baselstrasse 7
	
	Telefon:
	
	+41 32 626 92 92

	
	PLZ/Ort:
	
	4500 Solothurn
	
	Fax:
	
	+41 32 626 92 93

	
	Land:
	
	CH
	I
	     
	I
	     

	

	
	A.4
	
	Art des Auftraggebers (Bauherrn):

	
	Stadt Solothurn

	

	
	A.5
	
	Verfahrensart:
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	Offenes Verfahren
	[image: image3.wmf]
	Selektives Verfahren

	

	
	A.6
	
	Datum, ab welchem im selektiven Verfahren mit der Aufforderung zur Angebotsabgabe zu rechnen ist:

	
	I
	     

	

	
	A.7
	
	Auftragsart:

	
	Dienstleistung

	

	
	A.8
	
	Verfahren nach GATT/WTO:

	[image: image4.wmf]
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	ja
	[image: image6.wmf]
	nein

	

	
	B.
	I
	Auftragsgegenstand

	

	
	B.1
	
	Produkteklassifikation I(CPC):

	
	I
	     

	

	
	B.2
	
	Projekttitel (Kurzbeschrieb) der Beschaffung:

	
	I
	     

	

	
	B.3
	
	Aktenzeichen / Projektnummer:

	
	I
	     

	

	
	B.4
	
	Nummer des Gemeinschaftsvokabulars I(CPV):

	
	I
	     

	

	
	B.5
	
	Detaillierter Aufgabenbeschrieb und Phasengliederung:


	
	I
	Gemäss Ziffer 1 und 3 der vorgesehenen Vertragsurkunde für Planerleistungen.


	

	
	B.6
	
	Ort der Dienstleistungserbringung:

	
	I
	     

	

	
	B.7
	
	Aufteilung des Auftrages in Lose:

	
	Eine Aufteilung des ausgeschriebenen Auftrages in verschiedene Lose ist

	[image: image7.wmf]
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	nicht vorgesehen     
	[image: image9.wmf]
	vorgesehen und zwar wie folgt:


	
	I
	– Los 1: 


	


	
	I
	Falls Lose vorgesehen: Ein Anbieter hat das Recht, auf mehrere Lose Angebote einzureichen.
Gesamtangebote sind nicht zulässig.


	

	
	B.8
	
	Varianten zugelassen:
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	ja
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	nein


	
	I
	Varianten sind ausdrücklich als solche zu bezeichnen und zusätzlich zum Grundangebot gesondert einzureichen.


	

	
	B.9
	
	Teilangebote zugelassen:
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	ja
	[image: image15.wmf]
	nein

	

	
	B.10
	
	Fristen und Termine:


	
	I
	Gemäss Ziffer 5 der vorgesehenen Vertragsurkunde für Planerleistungen.


	

	
	C.
	I
	Ausschreibungsbedingungen

	

	
	C.1
	
	Allgemeines:

	
	Auf das vorliegende Vergabeverfahren findet das kantonale Gesetz über öffentliche Beschaffungen (Submissionsgesetz, SubG) vom 22. September 1996 (BGS 721.54), die Verordnung über öffentliche Beschaffungen (Submissionsverordnung, SubV) vom 17. Dezember 1996 (BGS 721.55), das Reglement über die Vergabe öffentlicher Aufträge der Stadt Solothurn (Submissionsreglement) sowie die vorliegenden Bestimmungen Anwendung.
Die Anbieter haben ein vollständiges Angebot auf der Grundlage der Ausschreibungsunterlagen einzureichen. Mit der Einreichung eines Angebotes erklären die Anbieter konkludent, die Bedingungen dieser Ausschreibung zu akzeptieren.
Das Angebot ist während I6 Monaten ab dem für die Einreichung des Angebotes vorgesehenen Ter​min verbindlich.

	

	
	C.2
	
	Vergütungsart:


	
	I
	Gemäss Ziffer 4.1 der vorgesehenen Vertragsurkunde für Planerleistungen. Die Angaben sind auf dem Formular 7 (Teil B) zu machen.


	

	
	C.3
	
	Zahlungsbedingungen:


	
	I
	Gemäss Ziffer 4.4 der vorgesehenen Vertragsurkunde für Planerleistungen.


	

	
	C.4
	
	Preisänderungen:


	
	I
	Gemäss Ziffer 4.5 der vorgesehenen Vertragsurkunde für Planerleistungen.


	

	
	C.5
	
	Nebenkosten:


	
	I
	Gemäss Ziffer 4.2 der vorgesehenen Vertragsurkunde für Planerleistungen.


	

	
	C.6
	
	Bietergemeinschaften:
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	zugelassen     
	[image: image18.wmf]
	nicht zugelassen


	
	I
	


	

	
	C.7
	
	Bedingungen für den Erhalt der Ausschreibungsunterlagen:


	
	I
	


	

	
	C.8
	
	Schlusstermin für die Einreichung
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	des Antrags auf Teilnahme (im selektiven Verfahren)

	
	[image: image21.wmf]
	der Angebote:

	
	Datum: I     
	I
	Gemäss nachstehenden Einreichungsbedingungen:

	
	Bemerkungen:

	
	Einreichungsbedingungen:

· Bei der Einreichung auf dem Postweg: Massgeblich für die Fristwahrung ist der Poststempel oder Strichcodebeleg einer schweizerischen Poststelle oder für ausländische Anbieter der Poststempel einer staatlich anerkannten ausländischen Poststelle (Firmenfrankaturen gelten nicht als Post​stempel).

· Bei einer Abgabe am Schalter des Stadtbauamtes, Baselstrasse 7, 4500 Solothurn (durch Anbieter selbst oder Kurier): Die Abgabe hat spätestens am oben erwähnten Abgabetermin, noch während der Öffnungszeiten des Schalters 08:30 - 11:30 und 14:00 - 17:00 Uhr gegen Ausstellung einer Empfangsbestätigung des Stadtbauamtes zu erfolgen.


	
	I
	· Bei Übergabe des Angebotes an eine diplomatische oder konsularische Vertretung der Schweiz im Ausland: Ausländische Anbieter können ihr Angebot auch bis spätestens am oben erwähnten Abgabetermin, noch während den Öffnungszeiten gegen Ausstellung einer Empfangsbestätigung einer diplomatischen oder konsularischen Vertretung der Schweiz in ihrem Land übergeben. Sie sind dabei verpflichtet, die Empfangsbestätigung der entsprechenden Vertretung bis spätestens am Abgabetermin per Fax an die Auftraggeberin (Fax Nr. gemäss A.3) zu senden.


		Die Anbieterin bzw. der Anbieter hat in jedem Fall den Beweis für die Rechtzeitigkeit der Angebotseinreichung sicherzustellen. Die Angebote inkl. aller geforderten Nachweise werden nur in die Bewertung einbezogen, wenn sie vollständig, unterzeichnet und fristgerecht eingereicht worden sind.

Die Angebote sind verschlossen einzureichen. Auf dem Briefumschlag sind Projekt, BKP und Ar​beitsgattung aufzuführen.


	

	

	
	C.9
	
	Sprachen für IAngebote:
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	Deutsch
	[image: image24.wmf]
	Französisch
	[image: image25.wmf]
	Italienisch
	 FORMCHECKBOX 

	I     

	

	
	D.
	I
	Andere Informationen

	

	
	D.1
	
	Voraussetzungen für nicht dem WTO-Abkommen angehörende Länder:

	
	I
	keine

	

	
	D.2
	
	Geschäftsbedingungen:

	
	Allgemeine Vertragsbedingungen KBOB für Planerleistungen.

	
	

	
	D.3
	
	Verhandlungen / Dialoge:

	
	Die Bauherrschaft behält sich vor, nach Einladung eine technische Bereinigung vorzunehmen.

	

	
	D.4
	
	Verfahrensgrundsätze:

	
	
	Gemäss den §§ 6 bis 11 des kantonalen Gesetzes über öffentliche Beschaffungen (SubG). Die entsprechende Selbstdeklaration auf Formular 2 (Teil B) im Anhang ist zu unterzeichnen und einzureichen.

	

	
	D.5
	
	Vertraulichkeit:


	
	I
	Der Auftraggeber und der Anbieter behandeln alle Angaben vertraulich, die weder offenkundig noch allgemein zugänglich sind.


	

	
	D.6
	
	Sonstige Angaben:

	
	Folgeaufträge:

Gestützt auf § 15 Absatz 2 lit i) SubG behält sich die Auftraggeberin das Recht vor, neue gleichartige Bauaufträge, die sich auf den hier definierten Grundauftrag beziehen, im freihändigen Verfahren zu vergeben.

Entschädigung:

Die Ausarbeitung und Einreichung der Angebote werden nicht entschädigt.

Angebotsöffnung:

Ort der Angebotsöffnung: STADT SOLOTHURN, Stadtbauamt, Baselstrasse 7, 4500 Solothurn

Datum der Angebotsöffnung: I     .

Die Anbieter sind zur Angebotseröffnung nicht zugelassen.

Zusätzliche Auskünfte betreffend vorliegender Ausschreibung:

Für allfällige Rückfragen bezüglich der vorliegenden Ausschreibung besteht die Möglichkeit diese per E-Mail an die untenstehende Adresse bis am I      zu stellen:

STADT SOLOTHURN, Stadtbauamt 

Baselstrasse  , 4500 Solothurn

E-Mail:  @solothurn.ch

	
	Begehung:
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	Es findet keine Begehung statt.
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	Eine Begehung findet statt am I     .


	
	I
	Weiteres: 


	
	2
	I
	Einzureichende Unterlagen und deren Gliederung

	

	
	Einzureichen sind die nachfolgenden, angekreuzten Angebotsunterlagen gemäss Teil B Ivollständig ausgefüllt, im Doppel und je in einem Schnellhefter zusammengefasst:

	
	 FORMCHECKBOX 

	Angaben zum Anbieter (Formular 1)

	
	 FORMCHECKBOX 

	Selbstdeklaration (Formular 2)

	
	 FORMCHECKBOX 

	Referenzen Anbieter (Formular 3)

	
	 FORMCHECKBOX 

	Referenzen Schlüsselperson (Formular 4)

	
	 FORMCHECKBOX 

	Auftragsanalyse (Formular 5)

	
	 FORMCHECKBOX 

	Organisation (Formular 6)

	
	 FORMCHECKBOX 

	Honorarangebot (Formular 7)

	
	 FORMCHECKBOX 

	I     

	

	
	Es sind die vorgegebenen Formulare zu verwenden. Abänderungen der vom Bauherrn abgegebenen Unterlagen sind nicht zulässig; entsprechende Angebote können vom Vergabeverfahren ausgeschlossen werden.


	
	3.
	I
	Beurteilungskriterien

	

	
	3.1
	
	Eignungskriterien

	


	I
	Vom Anbieter mit Offerteingabe zu liefernde Nachweise (nur falls vorangestelltes Kästchen angekreuzt ist):


	

	
	–
technische Leistungsfähigkeit
	 FORMCHECKBOX 

	Referenzen des Anbieters über die Ausführung von I2 mit der vorgesehenen Aufgabe vergleichbaren realisier​ten Projekten (insbesondere bezüglich I     ) in den letzten I10 Jahren.
Für die Angaben ist das Formular 3 (Teil B) zu ver​wenden.

I     

	
	 FORMCHECKBOX 

	Ausreichende und geeignete personelle Ressourcen zur termingerechten Realisierung des Bauvorhabens.

Der Nachweis ist auf dem Formular 1 (Teil B) zu erbrin​gen.

	
	 FORMCHECKBOX 

	I     

	

	
	–
wirtschaftliche und finanzielle 
Leistungsfähigkeit
Diese Nachweise vor Vergabe nur vom möglichen Zuschlagsempfänger verlangen und nur, wenn Zweifel über die wirtschaftliche Leistungsfähigkeit besteht
	Vom Anbieter auf Aufforderung der Auftraggeberin im offenen und selektiven Verfahren nach Offerteingabe und vor dem Zuschlag zu liefernde Nachweise:

	
	 FORMCHECKBOX 

	Aktueller Auszug aus dem Handelsregister (nicht älter als drei Monate)

	
	 FORMCHECKBOX 

	Aktueller Auszug aus dem Betreibungsregister (nicht älter als drei Monate)

	
	 FORMCHECKBOX 

	Gültige Versicherungsnachweise oder Absichtserklärung des vorgesehenen Versicherungsunternehmens, bei Ver​tragsabschluss eine Betriebshaftpflichtversicherung mit dem Unternehmer bzw. der Arbeitsgemeinschaft abzu​schliessen

	
	 FORMCHECKBOX 

	I     

	
	Der Bauherr behält sich vor, nach Offerteingabe weitere Nachweise gemäss Anhang 3 zur SuvB einzuverlangen.


	
	3.2
	
	Zuschlagskriterien  (maximal 4 Hauptkriterien wählen)  (die folgenden zwei Tabellen sind frei bearbeitbar)


	
	I
	Kriterien
	Gewichtung
in % (G)
	Subkriterien
in %
	Note
(N)
	N x G = P
max. Punktzahl

	
	I
	Z1 Qualifikation Schlüsselperson/en
	30%
	
	0-5
	150

	
	I
	Z2 Qualität der Auftragsanalyse
	30%
	
	0-5
	150

	
	I
	2.1
Situation erfassen, Chancen, Risiken
kritische Erfolgsfaktoren
	
	10%
	
	

	
	I
	2.2
Ablaufkoordination und Terminplanung
	
	10%
	
	

	
	I
	2.3
Umgang mit Ressourcen
	
	10%
	
	

	
	I
	Z3 Organisation
	10%
	
	0-5
	50

	
	I
	Z4 Preis  (in der Regel zwischen 20% und 50%)
	30%
	
	0-5
	150

	
	I
	4.1
Honorarangebot
	
	25%
	
	

	
	I
	4.2
Honorarangebot für allfällige
Nachträge im Zeittarif
	
	5%
	
	

	
	I
	Z5 
	
	
	0-5
	

	
	I
	Total
	100%
	
	
	500


	
	I
	Nachweise Zuschlagskriterien

	
	I
	Z1. Qualifikation Schlüsselperson/en
	Referenzen der Schlüsselperson/en ..... über die Ausführung von 2 mit der vorgesehenen Aufgabe vergleichbaren realisierten Projekten (insbesondere bezüglich .....) in den letzten 10 Jahren. Es können auch Referenzobjekte angegeben werden, welche durch die Schlüsselperson bei einem früheren Arbeitgeber massgebend bearbeitet wurden oder aber bereits in den Referenzen des Anbieters aufgeführt sind. Für die Angaben ist das Formular 4 (Teil B) zu verwenden.

	
	I
	Z2. Auftragsanalyse
	Vorgehenskonzept in Bezug auf den zu leistenden Auftrag (Situation erfassen, Chancen, Risiken, kritische Erfolgsfaktoren, Ablaufkoordination und Termine).

Der Anbieter verfasst eine Stellungnahme zum Umgang mit Ressourcen in Bezug auf den zu leistenden Auftrag, unter spezieller Berücksichtigung der Themen Minergie, Stoffkreisläufe, graue Energie und Umgang mit bestehender Bausubstanz.

Gemäss Formular 5 (Teil B) einzureichen.

	
	I
	Z3. Organisation
	Darstellung der Organisation und Struktur des Anbieters und seiner Subplaner mit Nennung der für die Vertragserfüllung vorgesehenen Personen und deren Funktion sowie Erläuterung der gewählten Projektorganisation, vorgesehenen Sitzungsgremien und Konfliktmanagement inkl. der kritischen Erfolgsfaktoren. 

Gemäss Formular 6 (Teil B) einzureichen.

	
	I
	Z4. Preis
	Offeriertes Honorar netto inkl. MWST gemäss Angaben auf dem Formular 7 (Teil B).

	
	I
	Z5. 
	


	
	
	Jedes Kriterium wird mit einer Note (N) zwischen 0 - 5 in Schritten von 0.5 Punkten bewertet. Anschliessend werden pro Kriterium die Wertungen mit den Gewichtungen (G) multipliziert. Das Angebot mit der höchsten Punktzahl (P) erhält den Zuschlag. Die Auftraggeberin behält sich vor, die Anbieter zu einer Präsentation der Schlüsselpersonen und der Auftragsanalyse einzuladen. Die Präsentation dient zur abschliessenden Bewertung des Zuschlagskriteriums I1 und I2.


	
	
	Bewertung Preis 

Die Preisspanne bei Planerleistungen wird wie folgt festgelegt:
- einfache, klar beschreibbare Planerleistungen; kleiner als 50%

- komplexe, nicht in allen Details beschreibbare Leistungen; grösser 50% bis 200%

	
	
	Die Bewertung des Preises erfolgt nach folgender Bewertungsmethode:

Das Angebot mit dem tiefsten Preis erhält die maximale Punktzahl 5. Angebote, die I75% oder mehr vom tiefsten Preis abweichen, erhalten die Punktzahl 0. Dazwischen werden die Punktzahlen (auf eine Kommastelle gerundet) linear vergeben und mit der Gewichtung multipliziert.


	
	
	Bewertung übrige Kriterien

	
	
	Punkte
	Bezogen auf die Erfüllung der Kriterien
	Bezogen auf die Qualität der Angaben

	
	
	5
	Sehr gute Erfüllung
	Qualitativ ausgezeichnet, sehr grosser Bei​trag zur Zielerreichung

	
	
	4
	Gute Erfüllung
	Qualitativ gut

	
	
	3
	Genügende Erfüllung
	Durchschnittliche Qualität, den Anforderun​gen der Ausschreibung entsprechend

	
	
	2
	Ungenügende Erfüllung
	Angaben ohne ausreichenden Bezug zum Projekt

	
	
	1
	Sehr schlechte Erfüllung
	Ungenügende, unvollständige Angaben

	
	
	0
	Nicht beurteilbar
	Keine Angaben


	
	Unter Mitwirkung und unterstützt von den Verbänden:
	SIA, usic, BSA, CRB, FSAI, FSU, IGS und SBO der Gruppe Planung bauenschweiz

	I
	Copyright 2007 by KBOB
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